
 

  

Assenagon Credit 
Financial Opportunities 

Informationen über die Nachhaltigkeit 

 
Dieses Dokument stellt einen Auszug aus dem Verkaufsprospekt des Assenagon Credit Financial Opportunities dar  

und sollte im Zusammenhang mit dem Verkaufsprospekt gelesen werden. Sofern die Sprachfassungen des 
Verkaufsprospekts und dieses Dokuments an irgendeiner Stelle voneinander abweichen, ist die Fassung des 

Verkaufsprospekts maßgeblich. 
Allein verbindliche Grundlage für den Erwerb von Fondsanteilen sind das Basisinformationsblatt, der  

Verkaufsprospekt sowie der letzte Jahres- bzw. Halbjahresbericht des Investmentfonds. 
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Assenagon Credit Financial Opportunities – Informationen über die Nachhaltigkeit 

 
Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088  

und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten 
 
 

 
Eine nachhaltige Investition 
ist eine Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, die zur 
Erreichung eines Umweltziels 
oder sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass diese 
Investition keine Umweltziele 
oder sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die Unter-
nehmen, in die investiert 
wird, Verfahrensweisen einer 
guten Unternehmensführung 
anwenden. 

 Name des Produkts: 
Assenagon Credit Financial Opportunities 

Unternehmenskennung (LEI-Code):  
529900SNY0Z5B9VPQF54 

 Ökologische und/oder soziale Merkmale 
 

 
Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 

   ☐ Ja   ☒ Nein 

 ☐ Es wird damit ein Mindestanteil an 
nachhaltigen Investitionen mit einem 
Umweltziel getätigt:  % 
☐ in Wirtschaftstätigkeiten, die nach 

der EU-Taxonomie als ökologisch 
nachhaltig einzustufen sind 

☐ in Wirtschaftstätigkeiten, die nach 
der EU-Taxonomie nicht als ökolo-
gisch nachhaltig einzustufen sind 

 
 
 
 

 
 

☐ Es wird damit ein Mindestanteil an 
nachhaltigen Investitionen mit einem 
sozialen Ziel getätigt:  % 

☒ Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl 
keine nachhaltigen Investitionen 
angestrebt werden, enthält es einen 
Mindestanteil von 2 % an 
nachhaltigen Investitionen 

☐ mit einem Umweltziel in Wirtschafts-
tätigkeiten, die nach der EU- Taxo-
nomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

☐ mit einem Umweltziel in Wirtschafts-
tätigkeiten, die nach der EU- Taxo-
nomie nicht als ökologisch nachhal-
tig einzustufen sind 

☒ mit einem sozialen Ziel 
 

☐    Es werden damit ökologische/soziale 
     Merkmale beworben, aber keine     
     nachhaltigen Investitionen getätigt. 

 
Die EU-Taxonomie ist ein 
Klassifikationssystem, das  
in der Verordnung (EU) 
2020/852 festgelegt ist und 
ein Verzeichnis von ökolo-
gisch nachhaltigen Wirt-
schaftstätigkeiten enthält. 
Diese Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der sozial 
nachhaltigen Wirtschaftstä-
tigkeiten. 
Nachhaltige Investitionen 
mit einem Umweltziel könn-
ten taxonomie-konform sein 
oder nicht. 

 

 
 

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt be-
worben? 

Der Hauptaspekt der nachhaltigen Ausrichtung ergibt sich über Verbesserungen auf Ebene 
des Portfolios im Vergleich zum Ausgangsuniversum. Dazu wird eine signifikante Verbesse-
rung im ESG-Score angestrebt. 

Des Weiteren wird ein Mindestanteil des Portfolios in nachhaltige Investitionen angelegt. 
Dies umfasst Investitionen mit einem sozialen Ziel. 

Darüber hinaus kommen Ausschlusskriterien zur Anwendung. Grundlage hierfür sind die An-
forderungen, die sich aus internationalen Übereinkommen zu geächteten Waffen ergeben, 
sowie die Prinzipien des UN Global Compact. So gilt eine Null-Toleranz-Schwelle für Emit-
tenten mit Bezug zu geächteten und/oder konventionellen Waffen. Auch für Emittenten-Um-
sätze aus Suchtmitteln wie Tabak (< 5 %) und Alkohol sowie Glücksspielaktivitäten gelten 



 

 Assenagon Asset Management S.A. 3 

Mit Nachhaltig-
keitsindikatoren 
wird gemessen, 
inwieweit die mit 
dem Finanzpro-
dukt beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

  

Grenzwerte. Zur Förderung der Energiewende wird bei Anlageentscheidungen der Stellenwert 
fossiler Brennstoffe im Verhältnis zu erneuerbaren Energien bei betroffenen Unternehmen 
berücksichtigt. Ausgeschlossen werden hierbei Energieversorger mit mehr als 10 % Umsatz-
anteil aus fossilen Brennstoffen. Zudem ist für Kohle-Förderung und -Vertrieb ein Grenzwert 
festgesetzt. 

Für eine Anlage muss ein branchenbereinigtes Mindest-ESG-Rating sowie ein Mindestwert 
beim sogenannten Kontroversen-Score erreicht werden, um zu gewährleisten, dass in Bezug 
auf das Unternehmen keine schweren negativen Auswirkungen auf Umwelt, Soziales und 
Unternehmensführung bestehen. Dies beinhaltet bestehende anwendbare Gesetze, wie auch 
allgemein akzeptierte internationale Normen wie beispielsweise die Prinzipien des UN 
Global Compact. Emittenten, die diese Anforderungen nicht erfüllen oder kein ESG-Rating 
oder keinen Kontroversen-Score vorweisen können, dürfen nur bis zu einer Höhe von 
maximal 5 % des Fondsvolumens gehalten werden. 

Insbesondere bei diesen Emittenten wird ein aktives Engagement vom Portfolio Management 
durchgeführt. Damit berücksichtigt die Investmentstrategie einerseits einen industriespezi-
fischen ESG Best-In-Class Ansatz und stellt andererseits das sogenannte "Do no significant 
harm"-Prinzip für alle Investments sicher. Das Credit Portfolio Management-Team von 
Assenagon steht in einem regelmäßigen Dialog mit Unternehmen, um ihre Nachhaltigkeit zu 
überprüfen und zu bewerten. Hierbei zählen nicht nur quantitative Aspekte. Vielmehr geht es 
darum, Einfluss auf die Unternehmensführung hinsichtlich einer langfristigen Ausrichtung 
auf Nachhaltigkeit zu nehmen. Nachhaltigkeitsrisiken können die Wertentwicklung des 
Teilfonds stark beeinflussen. 

 
 

 
Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen ökolo-
gischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden, heran-
gezogen? 
Die Messung der Erreichung der zuvor beschriebenen ökologischen und sozialen Merkmale des 
Finanzprodukts erfolgt anhand unterschiedlicher, nachfolgend angeführter, Indikatoren: Für die 
angestrebten Verbesserungen auf Ebene des Portfolios im Vergleich zum Ausgangsuniversum 
wird der ESG-Score herangezogen.  
Zudem verfolgt das Portfolio einen Mindestanteil nachhaltiger Investitionen in Höhe von 2 %. 
Darüber hinaus gelten die nachfolgenden Ausschlusskriterien: 
– kontroverse Waffen  
– Rüstungsgüter (Umsatztoleranz < 0 %) 
– besonders schwerwiegenden Kontroversen (inkl. Verstößen gegen globale Normen) 
– Tabak (Umsatztoleranz < 5 %) 
– Alkohol (Umsatztoleranz < 5 %) 
– Kohle-Förderung und Vertrieb (Umsatztoleranz <30 %) 
– Energiegewinnung aus fossilen Brennstoffen (Umsatztoleranz < 10 %) 
– Glücksspiel (Umsatztoleranz < 5 %) 
– ESG Rating < B 

 
Als Datenquelle für die Indikatoren dienen spezialisierte ESG-Datenanbieter. 
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 Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu diesen 
Zielen bei?  
Es wird in Referenzschuldner investiert, welche Umsatzanteile in sozialen Aktivitäten 
aufweisen und damit maßgeblich zu Nachhaltigkeitszielen beitragen. Bei den sozialen 
Aktivitäten handelt es sich insbesondere um KMU-Finanzierungen. 

 
 Inwiefern werden die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise 

getätigt werden sollen, keinem der ökologischen oder sozialen nachhaltigen Anlageziele 
erheblich schaden?  
Es werden Unternehmen mit besonders schwerwiegenden Kontroversen (inkl. Verstößen 
gegen die Prinzipien des UN Global Compact) sowie mit signifikanten Umsatzanteilen in 
umstrittenen Geschäftsfeldern (inkl. einer Null-Toleranz-Schwelle für Emittenten mit 
Bezug zu geächteten Waffen) ausgeschlossen. Diese Ausschlussmethodik besteht auch 
für die nachhaltigen Investitionen. Schwerwiegende Kontroversen umfassen Themen aus 
dem Bereich Umwelt, Soziales, Governance sowie globale Normen. Durch diese Aus-
schlüsse streben wir eine bestmögliche Vermeidung von erheblichen Schäden der 
ökologischen oder sozialen nachhaltigen Anlageziele an. 
 

Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
berücksichtigt?  
Zu den wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren, die sogenannten 
Principal Adverse Impacts (PAIs), werden ein Großteil der auf Unternehmen bezogenen Indi-
katoren in der Anlagestrategie direkt und indirekt berücksichtigt. Eine direkte Berücksichti-
gung der Indikatoren erfolgt über unterschiedliche Ausschlusskriterien. Eine indirekte Be-
rücksichtigung erfolgt über die Kontrolle und angestrebte Verbesserung des ESG-Scores, 
welcher diverse PAIs umfasst. So werden alle Umweltindikatoren sowie die sozialen Indi-
katoren Verstoß gegen beziehungsweise mangelnde Überwachung von globalen Normen, 
Geschlechter-Diversität und kontroverse Waffen berücksichtigt. 
 
Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale 
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und Men-
schenrechte in Einklang? Nähere Angaben:  
Für die nachhaltigen Investitionen gelten, wie für das gesamte Portfolio, Ausschlüsse für Un-
ternehmen mit besonders schwerwiegenden Verstößen gegen globale Normen. Diese Normen 
berücksichtigen dabei direkt oder indirekt die Themengebiete der OECD-Leitsätzen für multi-
nationale Unternehmen und der Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und 
Menschenrechte. 
 

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz "Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" 
festgelegt, nach dem taxonomie-konforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht 
erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt. 
Der Grundsatz "Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrundeliegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökolo-
gisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses 
Finanzprodukts zugrundeliegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten. 
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht 
erheblich beeinträchtigen. 

  

Bei den wichtigsten 
nachteiligen Auswir-
kungen handelt es sich 
um die bedeutendsten 
nachteiligen Auswir-
kungen von Investi-
tionsentscheidungen 
auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den Be-
reichen Umwelt, Sozia-
les und Beschäftigung, 
Achtung der Men-
schenrechte und 
Bekämpfung von Kor-
ruption und Beste-
chung. 
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Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltig-
keitsfaktoren berücksichtigt? 

☒ Ja, zu den wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren, die 
sogenannten Principal Adverse Impacts (PAIs), werden ein Großteil der auf Unternehmen 
bezogenen Indikatoren in der Anlagestrategie direkt und indirekt berücksichtigt, siehe 
Abschnitt "Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeits-
faktoren berücksichtigt?" Informationen über die Berücksichtigung der Principal Adverse 
Impacts im jeweiligen Geschäftsjahr sind für den Teilfonds in den Jahresberichten verfügbar. 
 

☐ Nein 

 
Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt? 

Der Teilfonds strebt die Erwirtschaftung kontinuierlicher Erträge durch die Vereinnah-
mung von Kreditrisikoprämien, Anleihezinsen und Kursgewinnen an, wobei zwischen-
zeitliche Wertschwankungen toleriert werden. Die Integration von ESG-Kriterien und die 
Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken zielen darauf ab, Vorgaben für eine nach-
haltige Geldanlage zu erfüllen. Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und ist dabei an keine 
Benchmark gebunden. Der Teilfonds bewirbt ökologische und soziale Merkmale. 

 

 Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der 
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet 
werden? 
Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie umfassen zum einen den Mindestan-
teil von 2 % an nachhaltigen Investitionen. Darüber hinaus gelten die nachfolgenden 
Ausschlusskriterien: 
– kontroverse Waffen  
– Rüstungsgüter (Umsatztoleranz < 0 %) 
– besonders schwerwiegenden Kontroversen (inkl. Verstößen gegen globale Normen) 
– Tabak (Umsatztoleranz < 5 %) 
– Alkohol (Umsatztoleranz < 5%) 
– Kohle-Förderung und Vertrieb (Umsatztoleranz <30 %) 
– Energiegewinnung aus fossilen Brennstoffen (Umsatztoleranz < 10 %) 
– Glücksspiel (Umsatztoleranz < 5 %) 
– ESG Rating < B 
 
Außerdem wird eine signifikante Verbesserung im ESG-Score angestrebt. 
 

 

 Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser 
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?  
Es gibt keinen Mindestsatz, um den die in Betracht gezogenen Investitionen redu-
ziert werden. Die Ausschlusskriterien gelten für alle Direktinvestitionen. 
 

 Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet? 
Gute Unternehmensführung ist ein Kernkriterium in der Definition des ESG-Scores, für 
den eine signifikante Verbesserung im Vergleich zum Ausgangsuniversum angestrebt 
wird. Dabei können unter anderem Aspekte wie die Eigentümerstruktur, die Zusam-
mensetzung der Führungsgremien sowie die Vergütungspolitik, Rechnungslegung, 
Geschäftsethik und Steuertransparenz einfließen. Zudem werden Unternehmen mit 
besonders schwerwiegenden Kontroversen ausgeschlossen, dabei fließen Aspekte 
der guten Unternehmensführung ein. Dies kann zum Beispiel Bestechung, 

Die Anlagestrategie 
dient als Richt-
schnur für Investi-
tionsentscheidun-
gen, wobei be-
stimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele 
oder Risikotoleranz 
berücksichtigt wer-
den. 

Die Verfahrenswei-
sen einer guten Un-
ternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstruktu
ren, die Beziehun-
gen zu den Arbeit-
nehmern, die Ver-
gütung von Mitar-
beitern sowie die 
Einhaltung der 
Steuervorschriften 
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Steuerhinterziehung, Insider-Handel, Geldwäsche, Verstöße gegen Sanktionen sowie 
Rechnungslegungsverstöße umfassen. 
 

 

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant? 
Ein Großteil der Investitionen des Teilfonds ist ausgerichtet auf die ökologischen oder so-
zialen Merkmale. Der Mindestanteil des Portfolios, mit welchem die ökologischen bezie-
hungsweise sozialen Merkmale beworben werden, beträgt hierbei 85 % (#1). Der tatsächlich 
erreichte Anteil liegt typischerweise deutlich höher. Der Anteil an anderen Investitionen (#2), 
die weder auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige In-
vestitionen eingestuft werden, umfasst die Liquiditätssteuerung des Teilfonds (z. B. flüssige 
Mittel, Geldmarktpapiere, in Geldmarkt- bzw. geldmarktnahe Fonds) und kann derivative 
Instrumente, unter anderem zur Zins- und Währungsabsicherung, enthalten. Ein 
Mindestanteil von 2 % des Finanzprodukts wird in nachhaltige Investitionen angelegt (#1A). 
Dieser Mindestanteil umfasst eine Mindestquote von nachhaltigen Investitionen mit einem 
sozialen Ziel von 2 %. 

 

 

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen 
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht? 
Es können Credit Default Swaps (CDS) im Teilfonds gekauft werden. Des Weiteren können 
derivative Instrumente zur Zins- und Währungsabsicherung eingesetzt werden. Diese 
Instrumente dienen jedoch nicht der Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen 
Merkmale. 

 

  

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur 
Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden. 

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische 
oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden. 

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende 
Unterkategorien: 

Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen 
oder sozialen Zielen. 

Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf 
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft 
werden. 

#1A Nachhaltige 
Investitionen 

#1 Ausgerichtet 
auf ökologische 

oder soziale 
Merkmale 

 

#1B Andere 
ökologische oder 
soziale Merkmale 

Soziales 

Investitionen 

#2 Andere 
Investitionen 

Die Vermögensalloka-
tion gibt den jeweiligen 
Anteil der Investitionen 
in bestimmte Vermö-
genswerte an. 

Taxonomie-konforme 
Tätigkeiten, ausge-
drückt durch den Anteil 
der: 
- Umsatzerlöse, die 

den Anteil der Ein-
nahmen aus umwelt-
freundlichen Aktivi-
täten der Unterneh-
men, in die investiert 
wird, widerspiegeln 

- Investitionsausga-
ben (CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, auf-
zeigen, z. B. für den 
Übergang zu einer 
grünen Wirtschaft 

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundliche
n betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in 
die investiert wird, 
widerspiegeln 
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In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel mit der EU-
Taxonomie konform? 
Der Teilfonds tätigt keine nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und ermöglichen-
de Tätigkeiten? 
Es gibt keinen Mindestanteil an Investitionen in Übergangstätigkeiten und ermöglichende 
Tätigkeiten. 
 
 

 Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 
Der Mindestanteil an sozial nachhaltigen Investitionen beträgt 2 %. 
 

 Welche Investitionen fallen unter "#2 Andere Investitionen", welcher Anlagezweck wird mit 
ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder sozialen Mindestschutz? 
Der Anteil an anderen Investitionen, die weder auf ökologische oder soziale Merkmale ausge-
richtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden, umfasst die Liquiditätssteu-
erung des Teilfonds (z. B. flüssige Mittel, Geldmarktpapiere, in Geldmarkt- bzw. geldmarktnahe 

                                                             
1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomie-konform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels ("Klima-
schutz") beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung am linken Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomie-konforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission 
festgelegt. 

 Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomie-konforme Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas 
und/oder Kernenergie1 investiert? 

☐ Ja: 
☐ In fossiles Gas         ☐ In Kernenergie 

☒ Nein 
 
Der Fonds strebt keine Taxonomie-konformen Investitionen im Bereich fossiles Gas und/oder 
Kernenergie an. Dennoch kann es vorkommen, dass er im Rahmen der Anlagestrategie auch 
in Unternehmen investiert, die jedenfalls auch in diesen Bereichen tätig sind. Weitere Infor-
mationen zu solchen Investitionen werden, sofern relevant, im Jahresbericht offengelegt. 

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der Investitionen zu sehen, die 
mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformi-
tät von Staatsanleihen* gibt, zeigt die erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen 
des Finanzprodukts einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität 
nur in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen. 

  

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff "Staatsanleihen" alle Risikopositionen gegenüber 
Staaten. 

0 %

100 %

1. Taxonomie-Konformität der 
Investitionen einschließlich 

Staatsanleihen*

Taxonomie-konform (ohne
fossiles Gas und Kernenergie)

Nicht taxonomiekonform

0 %

100 %

1. Taxonomie-Konformität der 
Investitionen ohne

Staatsanleihen*

Taxonomie-konform (ohne
fossiles Gas und Kernenergie)

Nicht taxonomiekonform

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder.

Mit Blick auf 
die EU-Taxono-
mie-konformi-
tät umfassen 
die Kriterien 
für fossiles Gas 
die Begrenzung 
der Emissionen 
und die Um-
stellung auf 
erneuerbare 
Energie oder 
CO2-arme 
Kraftstoffe bis 
Ende 2035. Die 
Kriterien für 
Kernenergie 
beinhalten 
umfassende 
Sicherheits- 
und Abfallent-
sorgungsvor-
schriften. 
Ermöglichende 
Tätigkeiten 
wirken unmit-
telbar ermögli-
chend darauf 
hin, dass an-
dere Tätigkei-
ten einen we-
sentlichen Bei-
trag zu den 
Umweltzielen 
leisten. 
Übergangstätigke
iten sind Tätig-
keiten, für die es 
noch keine CO2- 
armen Alterna-
tiven gibt und die 
unter anderem 
Treibhausgas-
emissionswerte 
aufweisen, die 
den besten Leis-
tungen entspre-
chen. 
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Fonds). Des Weiteren können derivative Instrumente, unter anderem zur Zins- und Währungs-
absicherung, eingesetzt werden. Die genannten Ausschlusskriterien gelten für alle Direktin-
vestitionen in Unternehmen. 
 

 Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden? 

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter: 

- dem jeweiligen Teilfonds über den folgenden Link:  

https://www.assenagon.com/fonds 
 

 

https://www.assenagon.com/fonds
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